
 

 

Liebe Gott wirklich alle Menschen (gleich)? 
Predigtzusammenfassung / 18.06.2023, Carsten Dahmann 

 

1. Gottes Liebe für «die Welt»  

Gottes Güte gilt allen 

Matthäus 5:44-48 (NZB): 44 Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch 

verfolgen,45 so werdet ihr Söhne und Töchter eures Vaters im Himmel; denn er lässt seine 

Sonne aufgehen über Böse und Gute und lässt regnen über Gerechte und Ungerechte. 46 

Denn wenn ihr die liebt, die euch lieben, welchen Lohn könnt ihr da erwarten? Tun das nicht 

auch die Zöllner? 47 Und wenn ihr nur eure Brüder grüsst, was tut ihr da Besonderes? Tun das 

nicht auch die Heiden? 48 Ihr sollt also vollkommen sein, wie euer himmlischer Vater 

vollkommen ist.  

Gott zeigt seine Güte und „Menschliebe“ (Titus 3,4) gegenüber allen Menschen. So wie er sie liebt, sollen auch die 

Gläubigen alle Menschen – sogar ihre Feinde! – lieben. 

Er will alle retten 

Johannes 3:16-18 (NZB): 16 Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er den einzigen Sohn gab, damit jeder, der an ihn 

glaubt, nicht verloren gehe, sondern ewiges Leben habe. 

1. Timotheus 2:3-4 (NZB): 3 Das ist schön und gefällt Gott, unserem Retter, 4 der will, dass alle Menschen gerettet 

werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 

(weitere Stelle: 2. Petr 3,7-9) 

Ja, Gott liebt «die Welt», jeden einzelnen noch so verdorbenen Menschen – sogar so sehr, dass Jesus für ihn 

gestorben ist. 

2. Gottes Zorn  
Gleichzeitig gibt es Aussagen in Bibel (NT!), die von anderer Seite Gottes sprechen:  
 

Kinder des Ungehorsams / Kinder des Zorns 

JESUS in Johannes 3:36 (NZB): Wer an den Sohn glaubt, hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn 

nicht gehorsam ist, wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm. 

Gottes Zorn liegt auf den Menschen, die ihm Glauben und Gehorsam verweigern, sie werden auch als «Kinder des 

Ungehorsams» und «Kinder des Zorns» bezeichnet (Eph 2,1-3). 

«der Tag des Zorns» / «der kommende Zorn» 

Römer 2:4-5 (NZB): 4 Oder verkennst du den Reichtum seiner Güte, Langmut und Geduld? Weisst du nicht, dass Gottes 

Güte dich zur Umkehr leitet?5 Mit deinem Starrsinn und deinem unbussfertigen Herzen häufst du dir Zorn auf für den Tag 

des Zorns, an dem sich Gottes gerechtes Gericht offenbaren wird. 

Gottes Zorn, der sich im Gericht entladen wird, richtet sich anscheinend nicht nur gegen die Sünde, sondern auch gegen 

den Sünder selbst. In Gott ist offensichtlich beides parallel möglich: seine Liebe & sein Zorn.  
(weitere Stellen: Mt 3,7; Kol 3,6) 

Zorn von Gott-Vater & Gott-Sohn 

Folgende Stelle über das zukünftige Gericht macht es klar, dass nicht nur der Vater zornig ist:   

Offenbarung 6:15-17 (NZB): 15 Und die Könige der Erde, ihre Grossen und ihre Befehlshaber, die Reichen und die 

Mächtigen und jeder, Sklave wie Freier, verbargen sich in den Höhlen und in den Felsen der Berge,16 und sie sagen zu den 

Bergen und zu den Felsen: Fallt auf uns und deckt uns zu vor dem Angesicht dessen, der auf dem Thron sitzt, und vor dem 

Zorn des Lammes!17 Denn gekommen ist der grosse Tag ihres Zorns. Wer kann da bestehen? 



 

 

Gott-Vater & Gott-Sohn (auch Gott-Heiliger Geist) sind sich einig in ihrer Liebe zu den Menschen, aber auch einig im 

Zorn gegenüber den Menschen, die Gott ungehorsam sind. JA, Gott liebt alle Menschen, aber diese Liebe, die Gott zu 

llen Menschen hat, heisst nicht, dass er nicht auf sie zornig sein könnte & sie nicht ewig verurteilen würde, wenn sie 

nicht zu ihm umkehren! 

Vom «Kind des Zorns» zum «Kind Gottes» 

Aus Gottes Gnade können aber alle «Kinder des Zorns» durch Glaube und Umkehr zu «Kindern Gottes» werden: 

Römer 5:8-9 (NZB): 8 Gott jedoch zeigt seine Liebe zu uns gerade dadurch, dass Christus für uns gestorben ist, als wir 

noch Sünder waren. 9 Nun, da wir gerecht gemacht sind durch sein Blut, werden wir durch ihn erst recht bewahrt 

werden vor dem Zorn. 

3. Gottes Liebe für «die Seinen»  
Über Menschen, die diesen Schritt getan haben, finden sich ganz erstaunliche Verse 
von Jesus im Johannesevangelium: 
 
Johannes 14:21-23 (NZB): 21 […] Wer mich aber liebt, wird von meinem Vater 

geliebt werden, und ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren. 23 […] Wer mich 

liebt, wird mein Wort bewahren, und mein Vater wird ihn lieben,  

und wir werden zu ihm kommen und uns bei ihm eine Bleibe schaffen. 

Wie oben gesehen, gilt Gottes «Menschenliebe» allen Menschen. Gleichzeitig gilt seine besondere Liebe anscheinend 
denjenigen, die wirklich zu ihm gehören. Diesen offenbart sich Gott, bei ihm ist er dauerhaft (durch den Heiligen Geist). 
(Weitere Stelle: Johannes 16:27) 

Liebt Gott alle Menschen – gleich? → NEIN 

4. In Gottes Liebe bleiben 
Jesus richtet aber auch deutliche Worte an «die Seinen»: 

Die Gefahr, sich aus Jesu Liebe zu entfernen 

Johannes 15:6 (Gute Nachricht 2018): 6 Wer nicht mit mir vereint bleibt, wird wie eine abgeschnittene Rebe 

fortgeworfen und vertrocknet. Solche Reben werden gesammelt und ins Feuer geworfen, wo sie verbrennen. 

Hier klingt wieder etwas von dem Zorn an! Gottes Kinder müssen in dieser Liebesbeziehung bleiben. 

Wie bleiben wir in Jesu Liebe? 

Johannes 15:9-12 (NZB): 9 Wie mich der Vater geliebt hat, so habe ich euch geliebt. 

Bleibt in meiner Liebe! 
10 Wenn ihr meine Gebote haltet, werdet ihr in meiner Liebe bleiben, so wie ich die 

Gebote meines Vaters gehalten habe und in seiner Liebe bleibe. […] 12 Das ist mein 

Gebot: Dass ihr einander liebt, wie ich euch geliebt habe. 

In Gottes Liebe zu bleiben hat zentral damit zu tun, dass wir uns nach seinen Worten richten. An Gott glauben, ihn 

vielleicht sogar lieben, ohne nach seinem Wort zu leben, passt nach Jesus nicht zusammen. 

Fazit 
«Liebt Gott wirklich alle Menschen (gleich)?»  

o Ja, Gott liebt die ganze Welt, alle Menschen und will eine Beziehung 

mit jedem einzelnem. Diese Liebe gilt auch dem allerschlimmsten 

Sünder.  

o Nein, «die Seinen» scheint er in besonderem Mass zu lieben. Seinen 

Kindern gilt seine Liebe und Zuwendung in einem besonderen Mass. 

Diese sind aufgefordert in dieser Liebe zu bleiben.) 


